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278. Kundmachung: Teilweise Aufhebung der Verordnung betreffend die Bestimmung des 
Straßenverlaufes der S 18 Bodensee Schnellstraße und der A 14 Rheintal 
Autobahn – Anschlussstelle Wolfurt/Lauterach im Bereich der Gemeinden 
Wolfurt, Lauterach, Dornbirn, Lustenau, Fußach und Höchst, BGBl. II 
Nr. 96/1997, durch den Verfassungsgerichtshof 

278. Kundmachung des Bundesministers für Verkehr, Innovation und Technologie über 
die teilweise Aufhebung der Verordnung des Bundesministers für wirtschaftliche 
Angelegenheiten betreffend die Bestimmung des Straßenverlaufes der S 18 Bodensee 
Schnellstraße und der A 14 Rheintal Autobahn – Anschlussstelle Wolfurt/Lauterach im 
Bereich der Gemeinden Wolfurt, Lauterach, Dornbirn, Lustenau, Fußach und Höchst, 
BGBl. II Nr. 96/1997, durch den Verfassungsgerichtshof. 

Gemäß Art. 139 Abs. 5 B-VG und § 60 Abs. 2 des Verfassungsgerichtshofgesetzes 1953, BGBl. 
Nr. 85, wird kundgemacht: 

Der Verfassungsgerichtshof hat mit Erkenntnis vom 27. Juni 2006, V 89/02-22 und V 55/03-20, dem 
Bundesminister für Verkehr, Innovation und Technologie zugestellt am 4. Juli 2006, die Wortfolge „ver-
läuft sodann durch das Schweizer Ried,“ in der Z 1 der Verordnung des Bundesministers für wirtschaftli-
che Angelegenheiten betreffend die Bestimmung des Straßenverlaufes der S 18 Bodensee Schnellstraße 
und der A 14 Rheintal Autobahn – Anschlussstelle Wolfurt/Lauterach im Bereich der Gemeinden Wol-
furt, Lauterach, Dornbirn, Lustenau, Fußach und Höchst, BGBl. II Nr. 96/1997, als gesetzwidrig aufge-
hoben. 

Gorbach 
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